afte Häufer 
adtgründer. 


Fremden⸗ 
wo ſich die 


bt es das: 


n deutſchen 


3 umgeben 


Im gewid⸗ | 


wichtigen 
rſehen mit 
ronif von 
um“, die 
und die 
engliſches 
rApachen⸗ 
7 der Ein⸗ 
rs Klein⸗ 
rden vom 
mer⸗Film 
Banken, 
auf der 
igen. 
r Innen: 
3" wurde 
die ur⸗ 
den war, 
biologi⸗ 
n Spiel⸗ 
odernſtes 
Geſamt⸗ 
eräumen 


uch der 
ich ſämt⸗ 
gen wir 
Leinen: 
kleiden, 
Tagen 
13 Fun⸗ 
rations⸗ 
pfel der 
Hand⸗ 
beit des 
lereien, 
ſedarfs⸗ 
durch⸗ 


thal. 


Kunſi⸗ 
imlung 
jewählt 
er von 
on der 
Filmen 


ge Re⸗ 
8 täti⸗ 
e Her⸗ 
irchen⸗ 
ürchen 
ie ver⸗ 
kannte 
lmung 
bereits 


3. hat 
n, die 
) den 
orſtel- 
jebaut 
men. 


d faſt 


2 
— 


„ den 
einen 


vurde 


nter⸗ 
n Die 


5 geweſen iſt. 


d die 


Montes, den 12. unguſt 1929 


An den Sonntagen wird die reichha 
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chentli 
Einzel⸗ 


mit Zuſtellung ins Haus und durch die Poſt Zl. 5.—, mo 
Zl. 1.25; Ausland: monatlich Zl. 8.—, jährlich Zl. 96.—. 
nummer 20 Groſchen, Sonntags 35 Groſchen. 


Schriftleitung und Geſchäftsſtelle: 


Hof, linkes. 
Telephon 36:90. Poſtſcheckkonto 63.508 
Oeſchäaftoſtunden von 7 Uhr 11% bis 7 Uhr abends. 
Sprechſtunden des Schriftlelters t glich von 2.30 bis 3.30. 


Eniſpannung im Haag. 


teten Worte in der 8 Sprache nicht ſo ſcharf er⸗ 


. ²˙ mA 


die Pariſer Preſſe wieder hoffnungsvoller 

Paris, 12. Auguſt. Die ſchnelle Liquidierung des 
Streitfalles zwiſchen Snowden und Cheron habe in der 
Pariſer Preſſe zu der Erörterung geführt, ob das Pro⸗ 


im wer- gramm der Haager Konferenz ſich durchführen laſſe. Man 


zibt zwar zu, daß durch die am Sonntag erfolgte Verſöh⸗ 


nung ſich die Lage entſpannt habe, weiſt aber darauf hi 
Daß die fachlichen Gegenſätze er ler. 


weiterhin ſtark gegenüber⸗ 
ſtehen. Man hofft aber auf den Erfolg von Dermittfim 8» 


} aktionen, und zidar rechnet man vor allem auf den Ein⸗ 
fluß des amerikaniſchen Bankiers Morgan, der am Sonn⸗ 
lag abend mit Leith Root, dem engſten Mitarbeiter Snow⸗ 


dens, eine Unterredung gehabt hat. Man rechnet auch au 
den Erfolg der Kartellverhandlungen, die Sant er 15 
teutſchen Bergwerksinduſtriellen eingeleitet haben ſoll. 
Loucheur hofft, meldet der „Excelſior“, ein deutſch⸗franzö⸗ 
ſiſch-engliſches Kohlenkartell zuſtande zu bringen, daß die 
Frage der Kohlenlieferung auf Reparationskonto regeln 
oll. Der „Petit Pariſten“ endlich, richtet einen deingen⸗ 
ven Appell an Macdonald, daß er fo ſchnell wie möglich 
derſönlich in die Haager Verhandlungen eingreife. Er 
habe als bisher Unbeteiligter die größte Bewegungsfrei⸗ 
heit. Da die Verhandlungen doch unter keinen Umſtänden 
abgebrochen werden könnten, 1 es beſſer, Macdonald be⸗ 
mühe ſich jetzt ſchon, die Konferenz über den toten Punkt 
hinwegzuhelſen, als auf der Septembertagung des Völker⸗ 
bundes die abgeriſſenen Fäden wieder anzuknüpfen. 

Alles in allem läßt ſich die Anſicht der Pariſer Preſſe 
dahin zuſammenfaſſen, daß nunmehr ein glatter Dee 


bollkommen ausgeſchloſſen ſei. Allerdings ſei immer noch 


mit der Möglichkeit einer Stockung der Verhandlungen zu 
Aber auch dieſe, fo hofft man, werde ſich bei 
Yıtem Willen vermeiden laſſen. 


Kongreß der volniſchen Legionüre. 
Ein Schreiben Pilſudſtis. 

Der diesjährige allgemeine Kongreß der polniſchen 
Legionäre fand geſtern in Neu⸗Sandez (Nowy Soncz) 
ſtakt. Der Aufmarſch der Legionäre war diesmal bei wei⸗ 
lem nicht ſo ſtark, wie es in den früheren Jahren der Fall 
5 Den Vorſitz führte Oberſt Slawek. Die Ta⸗ 
gung wickelte ſich in gewohnter Weiſe ab. Auffällig jedoch 
it es, daß von den Mitgliedern der Regierung niemand 


zum Kongreß erſchienen war, Auch Pilſudfki war, wie ange⸗ 


igt, nicht zugegen. 
Pilſudſki hat an die Verſammelten lediglich ein Schrei⸗ 
ben gerichtet. Am Anfang ſpricht Pilſudſti fein Bedauern 
rüber aus, daß er diesmal an der Tagung nicht teilneh⸗ 
men könne. Pilſudſki ſagt in dieſem Schreiben, daß er 


urch ſeine alljährlichen Reden einen kleinen Beitrag zur 


ſchichte gegeben habe, jedoch nicht zu einer lügenhafken 


und gefälſchten, ſondern zu einer Geſchichte, die die Wahr⸗ 


heit verkündet und nach Gerechtigkeit ruft. 
Der Ton dieſes Pilfudſtiſchen Briefes iſt nicht fo 


ſcharf, wie wir ihn bei Pilſudfti gewöhnt find, er vermei- 


det es, irgendwie auf die gegenwärtigen Zuſtände in Polen 
einzugehen. Der Brief enthält lediglich bittere Worte an 
die Adreſſe der früheren Gegner Pilſudflis. Wir Legio⸗ 
näre, meint Pilſudſti, haben über. uns viel Schande ergehen 


zugewandt, 


haben. 
werden. a 
Haag, 11. Auguſt. Während der heutigen Konferenz, 
die vom belgiſchen Finanzminiſter Jaspar geleitet wurde, 
wurden verſchiedene Meinungsverſchiedenheiten aufgeklärt, 


Doch werden ſie aus dem Protokoll geſtrichen 


was eine gewiſſe Entſpannung in der Lage mit ſich brachte. 


Miniſter Snowden erklärte u. a., daß eine Einigung ſelbſt 
über den Noung-Plan nicht ausgeſchloſſen ſei. 
Macdonald heißt Snowdens Stellungnahme gut. 
Haag, 11. Auguſt. Miniſterpräſident Macdonald 
hat an Snowden ein Telegramm gerichtet, worin er ſich 
mit der Stellungnahme Snowdens einverſtanden erklärt. 


laſſen. Aber die größte, ſchwerſte und brennendſte Schande 
wurde uns von niemand anderen angetan als von den 
Polen ſelbſt. Gegen uns und unſere Beſtrebungen wurden 
von ſeiten der Olkupanten bezahlte Polen, derer es immer 
eine genügende Zahl gab, ausgeſchickt, ſo daß dieſe um 
perſönliche Vorteile mit unſerem Blute nach Loten und 
Pfunden Handel getrieben haben. Während wir im hel⸗ 
denhaften Kampf geſtanden haben, heißt es zum Schluß, 
hat ſich die Mehrheit des Volkes von uns ab⸗ und dieſen 
die verkäuflicher Kot geweſen ſind 
Sen ihre liederlichen Freſſen anmaßend hochgehalten 
n. r en e ee, e 11 rs BE . 


Auch Oberſt Slawek hielt eine Rede, in der er jedoch 
peinlichſt vermied, auf aktuelle politiſche Fragen Polens 
einzugehen. Lediglich in einer von ihm vorgeſchlagenen 
Reſolution heißt es, daß die Legionäre, die ſich als die für 
das Los des Staates Verantwortlichen betrachten, dasVolk 
vor der Unmoral (2!) des Parteiweſens ſchützen werden. 


Zwei blutige Liebestragödien in Lodz. 


a role. 
terzeile 15 Groſchen, im Text die dreigeſpaltene 
Millimeterzeile 60 Groſchen. Stellengeſuche 50 Prozent, Stellenangebote 
25 Prozent Rabatt. 
die Druckzeile 1.— Zloty; falls diesbezügliche Anzeige aufgegeben — 
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Ginzelmummer 20 Groschen 


Die ſiebengeſpaltene Millime⸗ 


7. Jahrg. 


Vereinsnotizen und Ankündigungen im Text für 
gratis. Für das Ausland 100 Prozent Zuſchlag. 


Der Europarundflug. 


Berlin, 12. Auguſt. Schon in den frühen Morgen⸗ 
ſtunden herrſchte im Lager der Europarundflieger in Ber⸗ 
lin⸗Tempelhof reges Leben. Die Piloten Carberry, 
Kirſch, Offermann und Klepſch waren damit beſchäftigt, 
ihre Maſchinen für den Weiterflug fertig zu machen. Als 
erſter ſtartete nach Hamburg der deutſche Pilot Kirſch um 
6.40 Uhr, Klemm 26, um 7 Uhr und bald darauf um 7.27 
Offermann auf Maſchine H 2. Der Pilot Carberry und 
Klepſch befanden ſich noch in Tempelhof. Wie wir erfahren, 
it die Maſchine H 7 mit dem franzöſiſchen Piloten Del⸗ 
mette Gaudron C 191 um 7.30 Uhr am Montag früh von 
Poſen nach Berlin geſtartet. Der Apparat wird in den 
erſten Vormittagsſtunden in Tempelhof erwartet. 

Prag, 12. Auguſt. In Prag ſind in den Sonntag⸗ 
Abendſtunden noch folgende Teilnehmer des Europarund⸗ 
fluges eingetroffen: Stiebel um 19.27 Uhr und Junck um 
19.29 Uhr. 


Notlandung eines italieniſchen Jlugzeuges 


bei Lodz. 


Im Dorfe Proboszezewice, Kreis Lodz, mußte geſtern 
ein an dem Europarundflug beteiligtes italieniſches Flug⸗ 
zeug infolge eines Motordefekts eine Notlandung vorneh⸗ 
men. Die Inſaſſen Viktor Schuſter und Romella Leles 
erlitten leichte Verletzungen. Auch das Flugzeug wurde 
leicht beſchädigt und muß einer Reparatur unterzogen 
werden. (p) ö g 1 


Probeflug des do x 


Friedrichshafen, 10. Auguſt. Der „Lokal⸗ 
anzeiger“ meldet, „Do. X“ unternahm am Freitag, um 


4.30 Uhr, einen Probeflug, an dem der König von Schwe⸗ 
den ‚teilnahm. N 


Die Leichtſertigteit der Frauen führte es dazu. 


Die 21 Jahre alte Sabina Olejnik, Wapienna 34 
wohnhaft, war ſeit einiger Zeit mit dem 27jährigen Michal 

awcew, Nowaka 9, verlobt. Deſſenungeachtet konnte 
ſie es aber nicht laſſen, des öfteren auch mit anderen Män⸗ 
nern ſpazieren zu gehen, von denen ſie ſich auch hin und 
wieder ins Kino führen ließ. Die Einwendungen des 
Bräutigams, dem das Verhalten des Mädchens nicht gefiel 
und der bald ſtark eiferfüchtig wurde, blieben erfolgos. Das 
Mädchen ſagte, daß ſolange es nicht verheiratet ſei, immer⸗ 
hin auch mit anderen Männern Unterhaltung pflegen könne. 

Geſtern nachmittag ſuchte nun Kudrawcew ſeine Braut 
auf, um zuſammen mit ihr ins Kino z ugehen. Da er ſie 
zu Hauſe nicht antraf, beſchloß er, im Torweg auf ſie zu 
warten, ganz gleich, wann ſie heimkehren würde. Gegen 
12 Uhr nachts endlich näherte ſich dem Toorweg ein Paar, 
Kudrawcew erkannte feine Braut, die ſich in Begleitung 
eines Mannes befand. Er trat auf die Braut zu und machte 
ihr heftige Vorwürfe. Es kam zu einem erregten Wort⸗ 
wechſel, der damit endete, daß die Braut kurz erklärte, daß 
fie Kudrawcew nicht mehr kennen wolle, wenn ihm ihr 
Verhalten nicht paſſe. Darüber außer ſich gebracht, zog 
Kudrawceew einen Revolver und gab auf den Begleiter des 
Mädchens, der das Weite ſuchte, zwei Schüſſe ab, die jedoch 
ihr Ziel verfehlten. Weitere drei Schüſſe galten der 
Braut, die getroffen blutüberſtrömt zuſammenbrach. Durch 
die Schüſſe wurde Polizei alarmiert, der der Täter von 
Straßenpaſſanten ausgeliefert wurde. Die ſchwerverletzte 
Olejnik wurde mit drei Bruſtſchüſſen im Rettungswagen 
in das St. Joſephs⸗Krankenhaus eingeliefert, wo ſie kurz 
darauf verſtarb. 

5 g 2 h : ” 5 * 7 F } 7 
An der Ecke Petrikauer und Karola⸗Straße hat ſich 
Sonnabend eine aufregende Szene zugetragen. Auf eine 
Autodroſchke, die eben erſt ein junges Paar beſtiegen hatte, 


7 


traten, bevor das Auto Zeit and, ahzuſahren, zwei 


— 


— * 


ner hinzu, von denen einer ſich bereits im vorgeſchrittenen 
Alter befand, während der andere noch jung war. Der 


ältere der beiden Männer ſprang auf den im Auto ſitzenden 


jungen Mann zu und ſuchte ihn aus dem Wagen zu ziehen, 
der andere warf der Autoinſaſſin in erregtem Tone einige 
Worte zu. Plötzlich zog er einen Revolver aus der Taſche, 
zielte auf die Autoinſaſſen und gab kurz hintereinander 
vier Schüſſe ab. Auf die Schüſſe hin eilte Polizei herbei, 
die den Attentäter verhaftete. Er erwies ſich als der 21⸗ 
jährige Wladyſlaw Pietrzak, Kosciuszko⸗Allee 93 wohn⸗ 
haft. Die Unterſuchung ergab ferner folgendes: Vor etwa 
einem Jahre hatte der Attentäter in einem Friſeurgeſchäft 
in der Petrikauer 189 die 25jährige Kazimiera Karpinſka 
kennen gelernt und ſich in ſie verliebt. Obwohl die Kar⸗ 
pinſka ſeit 6 Jahren verheiratet und Mutter von zwei 
Kindern war, gelang es Pietrzak, ſich ihre Gunſt zu ſichern. 


Karpinfka verließ bald ihren Mann, um bei ihren Schwe⸗ 


ſtern Wohnung zu nehmen. Zwiſchen ihr und ihrem Ge⸗ 


liebten entwickelte ſich ſehr ſchnell ein inniges Verhältnis, 


das jedoch nur jo lange dauerte, bis die Karpinſka in der 
Perſon des Jan Czarnecki, Petrikauer 180, einen neuen 
Verehrer fand, dem ſie fortab ihre ganze Huld zuwandte. 
Pietrzak, der über die Maßen eiferſüchtig geworden war, 
beſchloß, in blutiger Weiſe Rache zu nehmen. 


Schüſſe ab. BER 
Czarnecki ift mit einer leichteren Verletzung am Arm 

davongekommefn. Dagegen iſt der Zuſtand deu Karpinfka, 

die von zwei Kugeln in die Bruſt und einer in den Hals 


getroffen wurde, bedenklich. Sie wurde in das St. Jo⸗ 
ſephs⸗Krankenhaus überführt. Der ältere Mann, der Czar⸗ 
necki aus dem Auto ziehen wollte, war, wie feſtgeſtellt 
wurde, der Vater Czarneckis, der das unerlaubte Verhäölt⸗ 
nis des Sohnes nicht dulden wollte und, von einer böſen 


Vorahnung: getrieben, sth geiglgt mar. (n 


Als das 
Paar nun geſtern ausfahren wollte, folgte er ihm und gab 
auf ſeine ehemalige Geliebte und ſeinen Nebenbuhler die 


— — 


EEE 


gegriffen. Der zu Hilfe eilende Albertini ſtürzte. Bei dem 
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Für 100000 Zloty 


In das im erſten Stock des Hauſes “Petrilauer 47 
untergebrachte Textilwarenlager der Bielitzer Firma „Gu⸗ 
itan Molenda und Sohn“ drangen am Sonntag Einbre⸗ 
cher ein, denen ein großer Warenpoſten in die Hände fiel. 
Die Diebe drangen vom Treppenflur aus durch eine feſt⸗ 
verſchloſſene Hintertür in die in dieſem Hauſe befindliche 
Buchhandlung von Fiſcher ein, von wo aus eine Treppe zu 
der im erſten Stock untergebrachten Leihbücherei der Buch⸗ 
handlung führt. Dieſe Treppe benützten die Einbrecher, 
um auf den erſten Stock zu gelangen. Dort durchbrachen 
ſie die Tür im Arbeitszimmer des Buchhandlungsleiters 
und drangen von da aus in die Lagerräume der Textil⸗ 


Nr. 218 


Botſchaſter von Prittwitz und Gaffron 
beim deutſchen Reichs prüſidenten. 
Berlin, 10. Auguſt. Der Herr Reichspräſident 
empfing heute den deutſchen Botſchafter in Waſhington 
don Prittwitz und Gaffron. 


Das Verhängnis der italieniſchen 
Polarmeerexpedition. 

Rom, 10. Auguſt. Der Führer der italieniſchen 
Marineexpedition, Albertini und Guidez, die im Polar⸗ 
meer nach den Reſten des Luftſchiffes „Italia“ ſuchten, 
wurden am Mittwoch von einem hungrigen Eisbären an⸗ 


Sturz entlud ſich das Gewehr. Der Schuß traf Guidez ſo 
unglücklich, daß er in kurzer Zeit ſtarb. 


Zwei ſchwere Unfälle von Aus flüglern. 


Bonn, 12. Auguſt. In der Nähe Dallas in Texas 
ſtieß ein Expreßzug auf einen Wagen mit Ausflügler. 
Hierbei wurden 12 Perſonen getötet. 

Prag, 12. Auguſt. Ein Auto mit 18 Inſaſſen, das 
nach Feldbach fuhr, wo am Sonntag das Landesſeuer⸗ 
mehrfeit ſtattfand, unternahm einen Ausflug nach Gleichen⸗ 
berg. Auf der Fahrt zwiſchen Gleichenfeld und Feldbach 
kippte der Autobus um und überſchlug ſich. Von den 18 
Inſaſſen wurde 1 Perſon getötet, die anderen wurden 


leicht verletzt. 


dem Kraftwagen erfaßt und überfahren. Ein Arzt der 
Unfallrettungsbereitſchaft ſtellte Verletzungen am ganzen 
Körper feit, konnte den Verunglückten jedoch nach Erteilung 
der erſten Hilfe nach Haufe entlaſſen. Der Chauffeur ent 
lam mit dem Auto. (p) 

Der heutige Nachtdienſt in der Apotheken. 

L. Pawlowfſki (Petrikauer 307), S. Hamburg 
(Glowna 50), B. Gluchowſti (Narutowleza 4), J. Sitkie⸗ 
wicz (Kopernika 26), A. Charemſa (Pomorſka 10), A. 
Potasz (Place Koscielny 10). 


Aus dem Reiche. 


Kurze Nachrichten. 


Hitzewelle in Japan. Eine außergewöhnlich ſtarke 
Hitzewelle in Japan hat zahlreiche Opfer gefordert. 20 
Perſonen wurden durch die Hitze wahnſinnig, 50 wurden 
durch Hitzſchlag getötet. In den Straßen Tokios herrſcht 
eine Hitze von 48—50 Grad Ceſſius. 


Tagesneuigleiten. 


Streiſe auf lichtſcheues Volk. 

Die Lodzer Polizei unternahm geſtern in den Abend⸗ 
ſtunden in der Stadt eine Streife auf Diebe, Einbrecher 
und anderes lichtſcheues Volk. Es gelang ihr, eine ganze 
Anzahl von verdächtigen Perſonen feſtzunehmen, darunter 
einige, die ſeit langem von der Polizei geſucht wurden. 
Einige der Verhafteten konnten nach Feſtſtellung der Per⸗ 
fonalien wieder freigelaſſen werden. (p) 

Beim Baden ertrunken. 

Im Dorfe Borowo bei Lodz wurde der 18jährige 
Alfons Müller aus Lodz (Gdanſka 46) beim Baden von 
Krämpfen befallen und begann zu ſinken. DaHilfe nicht zur 
Stelle war, ging er unter. Als man ihn an die Oberfläche 
zug, war er bereits eine Leiche. (p) 

Blutige Auseinanderſetzungen. 

Vor dem Hauſe Drewnowſka 37 wurde der dortſelbſt 
wohnhafte 37 Jahre alte Broniſlaw Kuligowſki von unbe⸗ 
kannten Männern überfallen und durch Schläge mit einem 
ſtumpfen Gegenſtand übel zugerichtet. — In der Brzezinſka 
Nr. 47 fiel ein bisher unermittelter Täter über den 40jäh⸗ 
rigen Joſef Cichy her und verſetzte ihm einen Meſſerſtich, 
um dann die Flucht zu ergreifen. In beiden Fällen wurde 
die ſtädtiſche Unfallrettungsbereitſchaft zu Hilfe gerufen. (p 
Verhaftung eines geſührlichen Einbrechers. 

Vor etwa 3 Monaten wurde in die Staroſtei in Kutno 
ein dreiſter Einbruch verübt, wobei es den Dieben nach 
Sprengung des Geldſchranks gelungen war, 36 000 Zloty 
Bargeld zu ſtehlen. Kurz darauf wurde in Lodz ein dreiſter 
Einbruchsdiebſtahl verübt, wobei die Art des Vorgehens 
der Diebe den Verdacht aufkommen ließ, daß es ſich um die⸗ 
ſelben Täter handle. Die Nachforſchungen der Polizei 
haben nunmehr zur Verhaftung eines gewiſſen Jan Gor⸗ 
czyczko, Kilinſtiego 90, geführt, der eingeſtand, an beiden 
Einbrüchen beteiligt geweſen zu ſein. Gleichzeitig wurde 
ein Chauffeur verhaftet, der Gorczyezko im Auto nachKutno 
gefahren hatte und genau wußte, daß dortſelbſt ein Ein⸗ 
bruch verübt werden ſollte. Der Chauffeur hatte für die 
Fahrt eine Belohnung von 1000 Zloty erhalten. (p) 


Die Flucht aus dem Leben. 

Geſtern in den Nachmittagsſtunden wurde der Lodzer 
Kaufmann Jakob Wechſler, Inhaber eines Manufaktur⸗ 
warengeſchäfts in der Petrikauer 56, in ſeiner Wohnung in 
der Zachodnia 21 bewußtlos aufgefunden. Ein herbeigeru⸗ 
ſener Arzt der Unfallrettungsbereitſchaft ſtellte Gasvergif⸗ 
tung feſt. Der Kaufmann hatte in Abweſenheit ſeiner 
Familie, die auf dem Dorfe in der Sommerfriſche weilt, 
ſich geſtern in ſeiner Wohnung eingeſchloſſen und den Gas⸗ 
hahn aufgedreht. Alle Wiederbelebungsverſuche erwieſen 
ſich als vergeblich, der Lebensmüde konnte nicht mehr zum 
Leben zurückgebracht werden. Wie es heißt, ſoll Wechſler 
den Selbſtmord infolge Zahlungsſchwierigkeiten begangen 
haben, in die er infolge der Kriſe geraten war. — In der 
Abramowſkiego 17 ſuchte ſich die 23jährige Czeflawa 
Adamczewſka durch Genuß von Salzſäure das Leben zu 
nehmen. Sie wurde nach der ſtädtiſchen Krankenſammel⸗ 
ſtele gebracht. (p) | 
Bon einem Antomobil überfahren. 

An der Ecke Zgierſka⸗ und Polna⸗Straße bemerkte ein 
den Fahrdamm überſchreitender Knabe, wie es ſich ſpäter 
herausſtellte, Eduard Starczyk, Polna 18, das Herannahen 
ines bi ‚rechtzeitig. ; 


0 


um 


Eine Fünimiliionen-Dollaranleihe 
für Warſchau. 


Ein amerikaniſches Finanzkonſortium hat dem War⸗ 


ſchauer Magiſtrat eine Anleihe in Höhe von 5 Millionen 
Dollar angeboten. Verhandlungen hierüber haben in den 
letzten Tagen im Warſchauer Magiſtrat ſtattgefunden und 
dürften bald fortgeſezt werden. Es muß allerdings erin⸗ 
nert werden, daß die Anleihe der Genehmigung des Finanz⸗ 
miniſteriums und des Finanzberaters Dewey unterliegen 
würde. 


Die Anleihe ſoll durch Obligationen der Stadt War⸗ 


ſchau gedeckt werden und zum Ausbau der Straßen ſowie 
des Autobusverkehrs Verwendung finden. 


— - 
Wir machen unſere 5 


geehrten Leſer 
darauf aufmerkſam, daß der 


Abonnements beitrag 
für Auguſt (3. 5.—) 


fällig it und bitten, denſelben 
bis fpäteftens den 15. dis. Nts. 
entrichten zu wollen. 


„Lodzer Volkszeitung“. 


C | 
Deutſche Sozial. Arbeitspartei Polens. 


Sitzung des Hauptvorſtandes. 
Die 6. Sitzung des Hauptvorſtandes findet am Montag, 


den 12. d. M., um 7% Uhr abends ſtatt. 
Der Vorſitzende. 


——.— 


Sitzung der Exekutive des Bezirksrates. 


Am Montag, den 12. d. M., pünktlich um 6.30 Uhr 
abends, findet im Parteilokal, Petikauer 109, eine Sitzung der 
Exekutive des Bezirksrates der Stadt Lodz ſtatt. 

: Der Vorſitzende. 


— f 
An alle Ortsgruppen und Mitglieder! 


Die Exekutive des Bezirksvorſtandes hält jeden Montag, 
von 6 bis 8 Uhr, ihre Sitzungen ab. Die Ortsgruppen ſowie 
ſämtliche Mitglieder werden gebeten, ſich in allen Angelegen⸗ 
heiten an die Exekutive zu wenden. 


Lodz⸗Zentrum. e Gemiſch er Chor. Die 
Geſangſtunden finden jeden Montag im Parteilokal, Petri⸗ 
kauer 109, pünktlich 7.30 Uhr abends ſtatt. f 


Lodz⸗Süd. Am Dienstag, den 13. d. M., abends 7 Uhr, 
findet im Lokale Bednarſka 10 eine Vertrauensmännerſitzung 
ſtatt. Die Anweſenheit aller Vertrauensmänner iſt unbedingt 
erforderlich. r 


Gewerkſchaftliches. 
Jeden Donnerstag, von 6 bis 7% Uhr abends, finden 
im Lokale der Deutſchen Abteilung, Petrikauer 109, die 


üblichen Sprechſtunden der Reiger⸗, Scherer⸗ und Schlichter 
Se fe Ae. Bernaſtna, 


9 


2 


— 


Waren geſtohlen. 


warenfirma. In aller Ruhe packten ſie nun die Waren⸗ 
ballen auf und ſchleppten ſie durch den nach der Zielona⸗ 
ſtraße führenden Ausgang in ein bereitſtehendes Auto. Es 


fielen ihnen rund 2000 Meter Stoffe in die Hände, die 


einen Wert von nahezu 100 000 Zloty darſtellen. Der 
Diebſtahl muß in den frühen Morgenſtunden verübt wor⸗ 
den ſein. Er wurde am Vormittag von zwei Knaben feſt⸗ 
geſtellt, die in der Buchhandlung etwas kaufen wollten. 
Die eingeleitete Unterſuchung führte zu der Verhaftung des 
Hauswärters dieſes Hauſes, Pachlinſti, der der Mittäter⸗ 
ſchaft verdächtigt wird. (p) ; 


An alle Oetsgruppen. 


Im Laufe des Monats Auguſt finden in allen Orts⸗ 
gruppen Konferenzen mit nachfolgender Tages⸗ 


ordnung ſtatt: 

1. Der Vereinigungsparteitag der D. S. A. P. 

2. Unſer Verhältnis zur P. P. S. 

3. Arbeitsplan der Partei. 

4. Organiſatoriſche Angelegenheiten der Ortsgruppe. 

An den Konferenzen nehmen teil: 1. ſämtliche 
Mitglieder des Vorſtandes, 2. die Reviſionskommiſſton, 
3. ſämtliche Vertrauensmänner der Ortsgruppe, 4. alle 
Stadtverorbneten und Magiſtratsmitglieder, 5. alle 
Krankenkaſſenräte und Verwaltungsmitglieder, 6. die 
Mitglieder des Parteirates. | 

Von Seiten des Hauptvorſtandes nimmt an ſämtlichen 


Konſerenzen der Parteivorſitzende Genoſſe 
A. Kronig ſowie der Beirat der Ortsgruppe teil. 


Die Konferenzen finden an nachfolgenden Tagen ſtatt: 
1. Babianice — Dienstag, 13. Aug., 7', abends 
2. Choiny — Mittwoch, 14. „ 8 Uhr „ 
3. Konſtantynow Freitag, ee 
J. Mexandrow — Sonnabend, 17. Tun 
5. Belchatow — Sonntag, 18. „ 1 „mittags 


Nach der Nadweltmeiſterſchaft 
der lurzen Girene. 


Ir 


Michard (Frankreich), 


der den Berufsflieger⸗Weltmeiſtertitel des Vorjahres erfolg⸗ 


reich verteidigte. (Siehe Sportteil.) 


eee eee eee ee eee οονν 


Humor. 
Unter beſonderer Obhut. 

Drei Touriſten unternehmen einen Ausflug in die 
Berge. Der Beſitzer des Hotels nimmt den Führer beiſeite 
und flüſtert ihm ins Ohr: 5 

„Ich bitte, geben Sie ganz beſonders acht auf den 
Herrn mit der langen Hoſe, er hat nämlich die Hotelrech⸗ 
nung noch nicht bezahlt.“ 


In höchſter Zeit. 
Richter: „Weshalb haben Sie dieſe Rolle hygieniſchen 
Papier geſtohlen.“ 
Angeklagter: „Herr Richter, es war ſtärker als ich... 
duldete leinen Aufſchub mehr!“ 


7 


— 


3• 


freunden eine angenehme Ueberraſchung, 
arge Enttäuſchung. L. K. S. ſtellte ſich wiederum mit dem 


offenes Feldſpiel, 
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L. K. G. beſiegt Wisla. — Kataſtrophale Niederlage der Touriſten in Lemberg. 


Der geſtrige Sonntag brachte den Lodzer Fußball⸗ 
aber auch eine 


Traditionsſieg über Wisla in Krakau ein. 
ſich der Tabellenreiter Wisla geſchlagen 
Lemberg wurden die Touriſten mit einer vernichtenden 
Niederlage heimgeſchickt. Mit nicht weniger als 6:1 Toren 
mußten die Violetten das Spielfeld verlaſſen. Die anderen 


Mit 4:1 mußte 
bekennen. In 


Ligaspiele endeten erwartungsgemäß. Legja ſchlug War⸗ 


szawianka 3:1 und 1. F. C. — Ruch endete unentſchieden. 


Wisla — L. K. S. 1:4 (0:2). 


„Krakau. Unterwartet aber verdient ſiegte L. K. S. 
in Krakau. Trotzdem die Lodzer ohne Cyll, den Radomfti 
erſetzte, und mit einem neuen Innentrio Feſa⸗Tadeuſie⸗ 
wicz⸗Nickel antraten, zeigten ſie ein Spiel, das Begeiſte⸗ 


kung unter den Zuſchauern erweckte. Wisla ſtellte ſich den 


Lodzern in kompletter Aufſtellung. Die erſte Spielhälfte 
vergeht im Zeichen der Lodzer, die das Heft ſtändig in der 
Hand haben. Feja und Stollenwerk ſind die Torſchützen. 
Nach Seitenwechſel holt Reyman in der 3. Minute einen 
Punkt auf. Lodz revanchiert ſich mit einem Tor Tade⸗ 
uſiewiezs. Die Niederlage beſiegelt endgültig Stollenwerk, 
der zu 4:1 einſendet. Schiedsrichter Nawrocki gut. 


Czarni — Touring 6:1 (2:0). 


Lemberg. Eine unerwartet hohe Niederlage der 
Touriſten, die wiederum in veränderter Aufſtellung an⸗ 
traten, und zwar: Michalſti 1; Karaſiak, Kubik Al.; Kula⸗ 
wiak, Wieliszek, Hintz; Michalſti II, Schultz, Alaszewiti, 
Balczewſli, Hermanns. Bei den Lodzern verſagte der Anz 
griff vollkommen. Die Spieler zeigten kein Sichverſtehen. 
Michalſti im Tor verſchuldete zwei Tore. 

Die erſte Spielhälfte vergeht unter ſtändigem Ueber⸗ 
gewicht der Lodzer. Zwei Durchbrüche Czarnis führen zu 


lezewſki auf Veranlaſſung des Schiedsrichters den Platz 
fen. In der 14. Minute verläßt Michalſki unnötig 

das Tor, das Leder ſchlägt Kubik mit der Hand aus dem 
Heiligtum. Der Unparteiiſche diktiert Elfmeter, den Chmie⸗ 
Tomi 5155 3. Treffer verwandelt. Fünf Minuten ſpäter 
ſchießt Naſtula aus einer allzudeutlichen Abſeitspoſition das 


k 2705 Torerfolgen durch Sawka. Nach Seitenwechſel muß 
14 verla 
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VI. und VII. Etappe der Rundſahrt um Polen. 
Lipinſki und Stefanſki Sieger. 


. Die am Sonnabend ausgefahrene VI. Etappe ſah 
N als Sieger. ies 5 
ie VII. Etappe am Sonnta 
Stefanffi geit 7 Suden 


] holte ſich wiederum 
in der Zeit 7 Stunden 0,2 Min. 40 Sek. vor 


deloddieie zer (Tobi) — 7 St. 0,5 Min. 15,8 Sek., Drit⸗ 


r wurde Michala 
achter. 
Im Geſamtklaſſement führt Stefanſki vor Michalak 


Kloſowicz beendete dieſen Lauf als 


und Kolodziejezyk. 


Lodzer Fußball. 
L. Sp. u. Tu. — Touring 10:0 (1:0). 
Kataſtrophales Verſagen der Touriſten. 


Das am Sonnabend ſtattgefundene Spiel obiger 
Mannſchaften um die Meiſterſchaft der A-Klaſſe endete mit 
Anem ganz unerwarteten Bombenſteg der Turner. Die hohe 
Niederlage Tourings läßt ſich vielleicht durch das Fehlen 
bon Laß entſchuldigen; denn der Reſervetorhüter Zamy⸗ 
Norofti war ein vollſtändiger Verſager. Bei den Turnern 
war diesmal die Mannſchaft wie aus einem Guß und wies 

eine ſchwachen Punkte auf. Beſonders gut disponiert war 
ürmerreihe, in der Franzmann II den disqualifi⸗ 


Fan dierten Wünſche würdig vertrat. 


„L. Sp. u. Tv. hat Anſtoß und kommt gleich vor. Nach 
reiſtoß flankt Wolfangel und ſchon in der 2. Minute ſen⸗ 


F 
det Herbſtreich durch Kopfball ein. Touring verſucht nun 


auszugleichen, doch ohne Erfolg. Einen Straſſtoß für foul 
Pogodzinſtis vergibt Schulz durch Autſchuß. Bis Halbzeit 
bleibt das Reſultat 1:0. 

Nach Spielbeginn macht Touring einen ermüdeten 
Eindruck und überläßt den Turnern das Spiel. Bereits 
in der 4. Minute erzielt Franzmann II, eine Flanke ſeines 
Bruders ausnützend, das zweite Tor. Eine Minute darauf 
ſchiebt Herbſtreich förmlich den Ball an dem hilflos da⸗ 
ſtehenden Tormann vorbei in das Netz. Nun ſieht man ein 
bis in der 19. Minute Franzmann 1 
durchgeht, flankt und ſein Bruder den vierten Treffer er⸗ 
zielt. Nach Anſtoß bekommt L. Sp. u. Tv. wieder den 


Ball, Krulik gibt Herbſtreich eine genaue Vorgabe, die die⸗ 
r aus 20 Metern zu dem ſchönſten Tor des Tages aus⸗ 
nützt. Touring ſucht den Ehrentreffer zu erzielen. Nie⸗ 


4. Tor. Derſelbe Spieler erhöht in der 25. Minute auf 
5:0 und in der 29. ſchießt Sawka den 6. und letzten Treffer. 


Einige Minuten vor Schluß geht Käraſiak in den Angriff 


und ſchießt den Ehrentreffer für die Violetten. 

Bei Touring verſagte der Angriff vollkommen, die 
Läuferreihe und die Verteidigung ſpielten ſchwächer als 
ſonſt. Czarni hatte in dem ausgezeichneten Angriff die 
ſtärkſte Waffe. 

Schiedsrichter Arczynfki nicht einwandfrei. 


1. F. C — Ruch 0:0. 


Kattowitz. Das letzte Spiel der erſten Runde. 
Spielverlauf unintereſſant und langweilig. Durch dieſes 
Unentſchieden iſt 1. F. C. augenblicklich aus der Zone, der 
vom Abſtieg Bedrohten, gekommen. 

Legja — Warszawianka 3:1 (3:1). 

Das geſtrige „Derby“ der Hauptſtadt endete mit einem 
verdienten Siege Legjas, die mehr vom Spiel hatte. Tore 
erzielten: Steuermann, Lanko, Wypijewſki; für Warsza⸗ 
wianka Szenajch. Warszawianka vergab zwei Strafſtöße. 
Schiedsrichter — Slomezynſki. 


Der Stand der Ligameiſterſchaft. 


AS 

= & 
S 8 a 
Bereine 8 2 5 3 Tore 8 
G d 5 S für gegen 
1. Wisla 14 8 38 9 41 29 19 
2, Warta 14 8 2 4 880 28 18 
3 L. K. S. eee 
4. Czarni 13 6 4% 8 43 29 16 
5 Gırbarnia 18 8 8 4 83 29 15 
6 C.acovia 12 5 3 4 28 0 13 
7, Legia 18 1 iin 18 
8. Touriſten eee ene 
9 Ru 198 4 3 6 19 25 11 
10 Warszawianka 13 2 6 7 21 33 10 
11. 1 F C. 14 8 4 7 1 24 10 
12 Pogon 1 1 17 2 26 9 
13 Polonia 12 22 383 067788 788.0 


wiadomſki geht vor, Chojnacki in die Verteidigung. Bis 
zur 32. Minute ging es; dann jedoch erzielt Franzmann 
den 6. Treffer und Tourings Widerſtand iſt gebrochen. In 
zwei Minuten konnte derſelbe Spieler ein weiteres Tor 
erzielen, dem in der 36. Minute das 8. durch Krulik aus 


Strafſtoß und das 9. von Franzmann 1 folgt. Den Tor 
reigen beſchließt in der 43. Minute Herbſtreich. 
Publikum 800 bis 1000 Perſonen. Schiedsrichter 


Andrzejak — gut. 
Das Vorſpiel der Reſerven um die Meiſterſchaft der 
B⸗Klaſſe endete mit 1:1. Luc. 


Widzew — Orkan 3:1 (0:1). 


Einen ſchönen Erfolg hatte am geſtrigen Tage Wid⸗ 
zew zu verzeichnen, indem es Orkan nach hartem Kampfe 
mit 3:1 niederrang. In der erſten Spielhälfte war Wid⸗ 
zew etwas ſchwach und kam nicht recht auf. Ueberdies 
kämpfte auch der Schiedsrichter Rakowſki gegen fie, der 
durch ſeine Fehlentſcheidungen die Arbeiterelf aus dem 
Gleichgewicht brachte und bei dem Publikum Unwillen her⸗ 
vorrief. In der 29. Minute diktiert der Unparteiiſche für 
ſehr fragliches foul einen Strafſtoß für Orkan, den Miller 
zum erſten aber auch Ehrentreffer verwandelte. Kurz 
darauf vergab der Rechtsaußen Widzews eine günſtige Po⸗ 
fition, indem er aus 3 Metern ins Aut ſchoß. Halbzeit 1:0 
für Orkan. 

Nach Spielbeginn ſetzt Widzew mächtig an, um den 
Sieg zu erkämpfen. Sehr aufopferungsvoll ſpielten dabei 
Pudlarz und Malinowſki, der aus der Verteidigung den 
Ball oft bis in die Stürmerreihe führte. In der 10. Mi- 
nute gelingt es Pudlarz, das Spiel einzuſtellen. Beide 
Mannſchaften kämpfen nun um das Siegestor. Widzew 
hat dabei mehr Glück und wieder iſt es Pudlarz, der in der 
23. Minute nach Ecke einſendet. Orkan iſt nun entmutigt, 
und ſchon 5 Minuten darauf ſtellt Widzews Linksaußen 
Bolen das endgültige Reſultat her. Kurz vor Spielſchluß 
weiſt der Schiedsrichter Fliegel, Orkan, vom Platz, der ſich 


durch die Fehlentſcheidungen des Unparteiiſchen aufregte. 


Nach einigen erfolgloſen Durchbrüchen Orkans pfiff der 


ſchwache Schiedsrichter Rakowſki das Spiel ab. Luc. 


Die Militärs ſpielten an dieſem Tage mit außeror⸗ 
dentlichem Pech. Nicht genug, daß Burza den zweiten 


Treffer aus Strafſtoß erzielte, vergaben ſie 
Den Ausgleichstreffer vermochten ſie erſt 
Minute des Spiels zu erzielen. 


ſelbſt zwei. 
in der letzten 


L. K. S. b — P. T. C. 3:1 (2:0). 
Schwer erkämpfter Sieg der Roten, für die Mikolaj⸗ 
czyk und Sledz II erfolgreich waren. 
Hakoah — Sokol 2:2 (0:1). 


Bei etwas mehr Glück hätte Hakoah das Spiel gewin⸗ 
nen können; jo muß ſie noch an letzter Stelle der A⸗Klaſſen⸗ 
Tabelle bleiben. 


Der Stand der Spiele um die 
A⸗Klaſſe⸗Meiſterſchaft von Lodz. 


Spiele Punkte Torverhältnis 
1 2 Sp. u. To.» 17 28 77:21 
2 Dilans » » 17 26 44:22 
3. L. K. S. „ 15 22 35:14 
4. Widzew „17 22 43:28 
5 W. K. S. »16 16 40:34 
6. Unlon » » » 16 13 45:50 
7. Burza - 18 12 30:42 
8. Sokol = » » 17 10 29:63 
9. Tontinga » +: 13 9 26:47 
10. P. T. e ls 9 23:50 
11. 5 kong 15 9 22:43 


Andere Lodzer Ergebniſſe: 

B⸗Klaſſe⸗Meiſterſchaftsſpiele: 

Bieg — Concordia 3:2 (3:0) 

G. M. S. — Pogon 2:1 (0:0) 

T. U. R. — S. S. K. M. 3:2 (2:1) 

W. K. S. II — Burza II 3:2 

L. Sp. u. To. II — Touring II 1:7 

Orkan II — Widzew II 3:1 

Hakoah IT — Sokol II 6:1. 
C⸗Klaſſe⸗Meiſterſchaftsſpiele: 

Kraft — Taubſtumme 2:1 

S. S. K. M. II — T. U. R. II 3:2. 


Das Ergebnis des Lodzer Wofewodſchafts⸗ 
a Schießwettbewerbs 


der am 9., 10. und 11. d. Mts. in Lodz zwecks Auswahl der 
Teilnehmer für den Warſchauer Nationalſchießwettbewerb 


ſtattfand, ſtellt ſich wie folgt dar: Lange kleinkalibrige 


Waffe, 100 Meter Entfernung: 1. Topolnicki (Sieradz), 
173 Punkte, 2. Julius Krauſe (L. S. S. S.), 173 Punkte, 3. 
Zadka 170 Punkte, 4. Antoni Nower 170 Punkte, 5. Mi⸗ 
chalfki (L. K. S.) 169 Punkte. Lange kleinkalibrige Waffe, 
Entfernung 50 Meter: 1 Nower (L. K. S.) 303 Punkte, 2. 
Wilkowicz (L. K. S.) 257, 3. Stejſtla 251 Punkte. Damen: 
Frl. Frontezak (Lodzer Sokol) 137 Punkte; liegende Po⸗ 
ſition: 1. Brecker (Tomaſchow) 339 Punkte, 2. Nower 323, 
3. Topolnicki (Sieradz) 321 Punkte; Damen: Frl. Wentel 
(L. K. S.) 223 Punkte. Enſembleſchießen: 1. L. K. S. 1256 
Punkte, 2. P. K. S. 1045 Punkte. Kurze Waffe (Piſtole), 
Entfernung 50 Meter: 1. Oberleutnant Krajewſki (W. K. S.) 
391 Punkte, 2. Zudführer Bednarczyk (W. K. S.) 326 P., 
3. Hauptmann Zaorſki (Sokol) 321 Punkte. Enſemble⸗ 
ſchießen: P. K. S. 999 Punkte. (p) 


Warta — Philips 5:2 (2:2). 


Das erſte Spiel der Holländer auf polniſchem Boden 
endete mit einer Niederlage. Bis Halbzeit konnten ſie das 
Spiel offen geſtalten, dann aber übernahm Warta die Füh⸗ 
rung, für die Tore erzielten: Rochowiez 3, Kniola und 
Stalinfti. 


Internationaler Fußball. 


Wien. Rapid — Simmering 6:4, Vienna W. A. C. 
2:2, Slovan — Hertha 4:2, Nicholſon — B. A. C. 1:1. 


Penarol ſchlägt F. T. C. Budapeſt. 


Die Fußballmannſchaft des F. T. C. Budapeſt trug auf 


ihrer Gaſtſpielreiſe durch Südamerika auch einen Wett⸗ 
kampf mit der in Europa beſtens bekannten Elf des F. C. 
Penarol in Montevideo aus. Nach ſehr bewegtem Spiel⸗ 
verlauf ſiegten die Uruguayer mit 2:0 Toren. 


Die Fliegerwellmeifterſchaft. 


Zürich. Hier gelangte am Sonntag die Flieger 
weltmeiſterſchaft für Berufsfahrer und Amateure zum 
Austrag. Die Amateurweltmeiſterſchaft gewann der Hol⸗ 
länder Mazairac. Erbitterte Kämpfe gab es bei den 
Berufsfliegern. 1. Vorlauf: 1. Kaufmann, 2. Engel; 
2. Vorlauf: 1. Moeskops, 2. Martinetti; 3. Vorlauf: 
1. Michard, 2. Bergamini; 4. Vorlauf: 1. Faucheux, 
2. Falk⸗Hanſen. 1. Zwiſchenlauf: 1. Moeskops, 2. 
Kaufmann; 2. Zwiſchenlauf: 1. Michard, 2. Kaufmann. 
Endlauf der Erſten: 1. Michard, 
kops; Endlauf der Zweiten: 1. Kaufmann, 2. Faucheux. 
Geſamtergebnis: 1. Michard (Frankreich), 2. Moeskops 


(Holland), 3. Kaufmann (Schweiz), 4. Faucheux (Frank⸗ 


reich! 


2. Moes⸗ 
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Linaris Weltrekord geſchlagen. 


Auf der Rütt⸗Arena in Berlin kam ein Herausforde⸗ 
rungskampf zwiſchen Ehmer (Deutſchland) und Tonani 
(Italien) zum Austrag. Der Italiener gewann überra⸗ 
ſchend den Fliegerlauf aus zweiter Poſition. Im Rekord⸗ 
fahren über 500 Meter mit fliegendem Start vollbrachte 
der Deutſche eine Glanzleiſtung, indem er Linaris Welt⸗ 
rekord, der auf 32 Sekunden ſtand, um zwei Zehntel Se⸗ 
kunden drückte. Tonani erreichte gerade den bisherigen 
Rekord. Ein verfehltes Experiment war der Steherkampf 
der beiden auf Fliegermaſchinen mit 92⸗Zoll⸗Ueberſetzung. 
Die beiden Gegner konnten bei dem Tempo die kleine 
Ueberſetzung kaum treten. Ehmer war der Routiniertere, 
während Tonani ſich ſchlecht hinter der Rolle zurecht fand 
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„Garden“ die Lizenzentziehung in Ausſicht ſtellte, falls er 
den Kampf Schmeling—Sharkey veranſtalten würde, bevor 
Schmeling ſeinen Verpflichtungen gegenüber Bülow und 
Fugazy nachgekommen. 

Es iſt möglich, daß das Verhalten Careys nur ein ge⸗ 
ſchickter Schachzug iſt, um es mit der Boxkommiſſion nicht 
zu verderben, hat doch die Garden⸗Geſellſchaft den gegen⸗ 
wärtig auf einer Rundreiſe befindlichen Schmeling wiſſen 
laſſen, daß der mit ihr getätigte Kontrakt nach wie vor 
beſteht. Trotzdem iſt durch Careys Vorgehen die Situation 
für Schmeling eine ganz andere geworden. Ihm wird 
nun doch nichts anderes übrig bleiben, als ſeinen Intereſ⸗ 
ſenvertreter Jacobs, der ihn in dieſe Situation gebracht 
hat, fallen zu laſſen und die durch Bülow eingegangenen 


r .. ... nn 


als a der Halbſchwergewichtsklaſſe beſtätigt 
worden. 

Arne Borg gegen Jean Taris. Das mit Spannung 
erwartete Zuſammentreffen der neben dem Ungarn Baram 
ſchnellſten europäiſchen Freiſtilſchwimmer Jean Taris und 
Arne Borg ſcheint geſichert. Der Schwede hat ſich bereit 
erklärt, am 31. Auguſt und 1. September im Tourelles⸗ 
Bad zu Paris gegen den franzöſiſchen Rekordſchwimmer 
über 100, 200 und 400 Meter Freiſtil anzutreten. 

Vierkötter ſtartet wieder. Der amerikaniſche Kau⸗ 
gummikönig Wrigley hat auch in dieſem Jahre namhaftt 
Beträge für das Marathonſchwimmen in Toronto zur Ver⸗ 
fügung geſtellt. Am 23. Auguſt gelangt zunächſt das über 
zehn Meilen führende Rennen der Berufsſchwimmerinnen 


| und einmal ſogar ſich 55 8 er Rofition | Verpflichtungen zu erfüllen. zur Durchführung. Um den erſten Preis von 10 000 Dol⸗ — 
feinem Gegner anſchloß. Durch feinen © ieg ſicherte ſich 5 a lar dürfte es zu einem harten Kampf zwi der Schwedin 15 
Ehmer auch den erſten Platz im Geſamtergebnis. Vouſſus (Frankreich) deutſcher Tennismeiſtet. h 10 555 nem ehre Ebert e 4 N i 
' Hamburg. Im Endſpiel um die deutſche Tennis: Acht Tage ſpäter treten die Berufsſchwimmer an. In der a 755 
| Der Tanz um Schmeling. meiſterſchaft ftanden ſich Froitzheim (D.) und Bouſſus (Fr.) umfangreichen Meldeliſte fällt ſofort der Name des frühe- BL 
Einem Drahtbericht aus Neuyork zufolge wird am gegenüber. Der Franzose deer ſicher 3:6, 6:1, 6:0, 8:6, ren deutſchen Meiſters Ernſt Vierkötter auf, der den Wett- 
26. September im Hankee⸗Stadion zu Neuvork Sharkey 6:3. Deutſche Tennismeiſterin wurde Frau v. Reznicek, bewerb 1927 gewann, im vorigen Jahre aber ebenſo wie 1 — 
nicht gegen Schmeling, ſondern gegen den bisherigen Halb⸗ die im Finale die Engländerin Chamberlain beſiegte. alle übrigen Konkurrenten aufgeben mußte. Seine ſchärf⸗ 
ſchwergewichtsweltmeiſter Temmy Longhran über 15 Run⸗ ſten Rivalen dürften die Amerikaner George Young und 1 
den kämpfen. Das bedeutet, daß Präſident Carey von der Neuigkeiten. Norman Roß ſowie der Engländer Billington fein. u Y 
Garden⸗Geſellſchaft vor der Boxkommiſſton klein beigege- 8 ? Val. RB Henri Cochet und feine Partnerin Frau Le Conte “ 
ben und Schmeling hat fallen laſſen. Es war zwar anzu⸗ Eine Europa: geiſterſchaſt im Boxen wird demnächſt in | wurden beim Turnier in Biarritz in der Schlußrunde des 
nehmen, daß die Fehde zwiſchen der „Garden“ und der Wien entſchieden. Oeſterreichs Weltergewichtsmeiſter Peter | Gemiſchten Doppelſpiels mit 6:4, 4:6, 6:1 von Frau Borr 
Boxkommiſſton nicht von langer Dauer fein würde, aber Hana hat den Europameiſter Genon (Belgien) zum Kampf] des — Borotra geſchlagen. Das Dameneinzelſpiel gewann 5 
ganz unerwartet kommt, daß Carey jo plötzlich von Schme⸗ gefordert und Genon tft bereit, am 21. oder 22, Auguſt Frau Mathieu 6:4, 6:3 gegen Frau Bordes, im Herren | „Ve 
ling abrückt. Denn gerade durch das energiſche Eintreten] in Wien anzutreten. vierer triumphierten die Brüder Borotra. 4 
der Garden⸗Geſellſchaft für Schmeling haben ſich die Dinge Michele Bonaglia, der am 27. Juni in Turin gegen e Cr ſere 
ſo zugeſpitzt, daß die Boxkommiſſton Schmeling und ſeinem den deutſchen Meiſter Hein Müller in der 4. Runde ge⸗ Verantwortlicher Schriftleiter l. V. Otto Heike; Herausgeber Mi 155 
Intereſſenvertreter Jacobs die Lizenz entzog und auch dem wann, ift jetzt von der Internationalen Box⸗Union offiziell Ludwig Kuk; Druck «Prasa>, Lodz, Petrikauer 101. 1 bi 
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Dyrekcla Kolei Elektrycznel Lödzkiej 


Sp. Akc, 


podaje do wiadomosci, ze od niedzieli, dnia 11 sierpnia 1929 r., az do odwolania 


obowiazywa& bedzie nastepujaca taryfa: 


Die 


J. 


Graphische Anſtalt von 
Baranobfki 


= = 
t 4) bilet normalny, obowiazujacy w godzinach od 423 R „ 25 groszy == = 
2) „ nocny, obowiazujacy w godzinach od 28-4 1 40 = == = 
3) „ ulgowy dla dzieci od lat 5-10, uczacej sie mlodziezy oraz == Lodz. Betritauer 109, Tel. 38:60 = 
dla wojskowych od szeregowych do chorazych wlacznie, wazny == | == 
w godzinach od 4—23 4 N AR x 5 NA. = = führt jegliche ins Fach ſchlagende Arbeiten ſchnell, äußerſt — 
4) bilet abonamentowy porannyS-przejazdowy, wainy god. od 4-9 1 zinty = eee eee e n 6, = 
0 5 „ 5 * 10- „ „ „ „ „ 4—9 2 zlote — Rechnungen Quittungen, Firmenbrieſbogen und Memo⸗ — 
. 6) „ kombinowany z prawem przesiadania na tramwaje EGdzkich == randums, Bücher. Werle, Neteologe, Udreſſen, Proſbelle. 
0 Waskotorowych Elektrycznych Kolei Dojazdowych, lecz bez = Dellacationen, Einladungen. Aſſichen, Nechenſchaltsberichte. = 
’ prawa powtörnego przesiadania na tramwaje Kolei == Plalate, Tabellen, Karten jeglicher Art uw. = 

| Elektrycznej Lödzkiej. Sp- Akc. 4 ; 5 . 30 groszy = Für deutſche Vereine 10 Prozent Ermäßigung. = Au 

7) bilet do przesiadania do biletu normalnego, porannego, ulgowego, == i Be} „ e 

nocnego i kombinowanego . > - e 4 fe) 150 RN U III 57 

e ene e e ea de 3 5 EN IIRIRRENERUNERAUNENUNENEIENEHINAISULUNEIEDNUNIALN |) | 10 

9 ” X 8 * 1 N 4 „ 23 0 9 95 * 1 ger 

10) „ kwartalny normalny, wazny w zien i 0 nocy 1 50 nler Geſchä daf 

115 15 ulgowy Da RER eee Pi . . 45 „ 1 ſe ſch ſt 1 hat 

Uwaga I. Ulgi przy przejazdach w godzinach porannych, t. J. od godz. 4 K Wi HA Inhaber 1 10 5 

do 9-ej rano beda stosowane tylko przy biletach abonamentowych porannych. 2 Em Scheffler bri 


Lodz, Gluwna⸗Straße 17 15 


führt nur beſſere, anerkannt gut gearbeitete 


Herten-, damen: und Kinder⸗Garderoben 
bei billigſter Preisberechnung. — Ein Verſuch 
genügt u. Sie werden ſtändig unſer Abnehmer ſein 


Wie verkaufen gegen günftige Bedingungen 


Nie posiadajacy i nie chcacy wykupid biletu abonamentowego powinien wykupid 
bilet normalny. . 

Uwaga 2. Poniewaz bilet kombinowany daje prawo do przesiadania sie 
tylko z pociag6w Kolei Elektrycznej Lödzkiej na pociagi Lödzkich Waskotorowych 
Elektrycznych Kolei Dojazdowych i odwrotnie, z Lödzkich Waskotorowych Elek- 
trycznych Kolei Dojazdowych na pociagi Kolei Elektrycznej Lödzkiej, lecz nie daje 
prawa do powtörnego przesiadania sie z jednego pociagu K. E. E. na drugi, ostatnie 
4 wiersze p. 1 umieszczone na odwrotnej stronie biletu kombinowanego traca swa 
warnosc. 
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Jeldbeiten 
Liegeſtühle 

Kinderſtühle 


der Firma 


„OMEGA“ 


mit langjähr. Garantie von 
Fabryka Löd2 


eh 
y_° r Spezinlärzte 
Heilanstalt der Spesintärst 


Juljusza 4 . 45 
Zu verlan en in allen Petrilauer 294, Tel. 22:89 
MiejsKi =... — Möbellagern. (Halteſtelle der Pabianicer Fernbahn) 
; j pfä tienten aller St iten — auch Zahn⸗ 
nee nen ei 
3 abends, Sonn⸗ und Feiertags bis 2 Uhr nachmittags, 


wodny Rynek (rö Rokicinskiej) 
5 € 8 Impfungen, Analyſen (Harn, Blut auf Syphilis, Spir 


kum usw.), Operationen, Krantenbeſuche, elektr. Bäder. 

Elektriſation, Quarzlampenbeſtrahlungen. Roentgen. 

Hon ſultation 4 J., für Geſchlechts: u. Haut 
feantheiten, ſowie Zahnteantheiten 5 3l. 


zurückgekehrt. 


Theater- u. Kinoprogramm. 


Städtisches Thenter: Montag „‚Noca na 
starym rynku“; Dienstag „Kidusz Haszem“ 


Od dn. 6 do dn. 12 sierpnia 


Dla doroslych poczgtek seansöw o godz. 18.45 12 
w soboty i w niedziele o gods. 16.45, 18.45 i 21 


Te 


Es 


e 


„TITANIC“ screen 


W rolach glöwnych: 


George O’Brien, Virginia Valli, June Collyer. 


Dia mlodzieiy poczatek seansöw o 40d 15 11 17 
„ soboty i w niedziele o godz. 13 1 15 


(Swied sie Imie Twoje) 
Theater im Staszic-Park: Heute u. folgende 
Tage „Zastaw sie a postaw sie“ 
Apollo: „Fürsten in der Verbannung“ 
Capitol: „Der Wander-Zirkus“ 
Corso: „Das Tal des Schreckens“ 


ſteht 
feſt 


Zahnärztliches Kabinen 

Gluwona 51 Tondobofta Tel. 74:93 

baneſehe end is 8 Ahr abends Hellanſtaltspreiſe 
Teilzahlung geſtattet. 


“ 5 1 1 5 5 
2 2 3 Czary: „Tunnel der Verbrecher, ne Einzelſtücke 9 | 
„Ostatnia godzina Grand Kino: „Die Nibelungen‘ daß agen ene | a 
5 f 5 a Kino Oiwistowe: „Titanic“ u. „Die letzte die Zeitungs⸗ die ſeit 1880 bee | T 
(Orly wojenne). Stunde“ 8 anzeige das elde n , 
4 W rolach glöwnych: Luna: „Das Leben ist schön“ und „Garco- | M. TERKELTAUB bi 
N: 8 4 K 5 B 8 h K nieren und 88 e e . € 
ar aymond Keane i Barbara Kent. Odeon: „Die einzigeTochter des Sta önigs“ Werbemitte im i im 1 
Audycje radjofoniezne W poczek. kina code. do 2. 22 Palace. „Im Namen des Zaren ...“ u. „Meine ift Hofe 5 ZAWADZKA 8 Hofe 1 a 
F Be T, roN useine Frau“ Gunſtige Bedingungen! Zugäugliche Pretſe! Garamtier n 
5 miodzieiy I-23. 12d. II —10 c. Wodewil „Leben und Zukunft der Frau arbelt 1 


